
5 Sendungen über 
das Leben hinter Gittern 

• 
In en 
• VON MARCEL LÄTSCH 
ZÜRICH - Mörder, Diebe, 
Dealer, Junkies unter 
einem Dach. 

Strafanstalt Regensdorf: 
Rund 300 Gefangene aus 
über 40 Nationen bilden 
eine explosive Gruppe. Fil­
mcrin Marianne Pletscher 
(48) schaut in «Drei "Vo­
chen 1111 Knast» (SF DRS, 
2. Februar, 20 Uhr) hinter 
die GJlter, nimmt einen Au­
genschem vom Gefange­
nen-Alltag (siehe auch Ka­
sten untcn). 

(Anfangs war Anstalts­
Direktor Ilans-UJrich 
Meier von meinen Filmplä­
nen überhaupt nicht begei­
stert . Erst nach elllcm hal­
ben Jahr Bedenkzeit und 
nachdem er sieben Filme 
von mir angeschaut hatte, 
sagte er zm>, erinnert sich 
Marianne Pletscher. 

Für zwei Monate wurde 
sie zum «Knasti», ging in 
Regensdorf täglich ein und 
aus. Pletscher: <elch konnte 
mich im ganzen Gefangnis 
frei bewegen. In längeren 
Gesprächen versuchte ich 
das Vertrauen der lIäfllinge 

zu gewinncn .~) Danach 
wurde während drei Wo­
chen in der Gefangenen­
WeIt gedreht. 

Wie a ll e GcHingnisse ist 
auch Regensdorf von der 
Drogenkriminalität und 
-politik gepfJgt. Zwei Drit­
tel der 300 Inhaflienen sit­
zen wegen Drogcndcliktcn! 

Auch Markus L. Ocr 
31jährige Schweizer war 
drogenabhängig und hat im 
(<Am) getötet. Vor laufen­
den Kameras erzählt er ubcr 
sein Leben, seine Erfahrun­
gen im Knast. 

\Veitere Themen: 
~Die spezielle Abteilung 
für Suchtgefährdclc, in der 
an die Häftlinge Metadon 
abgegeben wird. 
..... Oie Drogen-Dealerci 
hinter Gittern. 
..... Liebe und Sexualität. 

Marianne PietscheT: 
«Das Gefängnis ist ein 
Spiegel der Konflikte 
draussen in der Welt . In 
meinem Film zeige ich 
Menschen, die trotz allem 
versuchen, ihrem Leben 
einen Sinn zu geben, die 
ganz normale Zukunftsplä­
ne haben.» 

Gefängnis: ein Thema im Fernsehen 
Weitere Schwerpunkte in 
Sachen Gefängnis im 
Schweizer Fernsehen: 
• Heute abend um 21.20 
Uhr befasst Sich «Queo> 
mit der Menschcnrechtssl­
tuaUon In unseren Untersu­
chungsgefängnissen (unter 
anderem im Zurcher Not-

gefangms Waid). Dazu be­
richtet «Quen) eine Woche 
später aus der Strafanstalt 
Lenzburs. Die Reportage 
befasst Sich mit Psychisch­
kranken Im Strafvollzug. 
• Das Frauenmagazin 
«Lipsticlm Widmet sich 
diesen Sonntag (18 Uhr) 

dem Thema (Frauen-Straf­
vollzug~) mit Beiträgen aus 
den Strafanstalten Hindcl­
bank und Frankfurt . 
• (Frauen Im Knast» 
heisst auch das Thema des 
S-Plus-Talks «Cily Ben.­
donna» am 2. Februar um 
22.25 Uhr. / 
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